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QUALITÄT PRODUZIEREN
MIT RQM
QUALITÄT PRODUZIEREN
MIT RQM



NULL FEHLER DURCH RQMNULL FEHLER DURCH RQM

Ganzheitlichkeit 
und Rundumblick
Ganzheitlichkeit 
und Rundumblick

Vermeiden statt 
Entdecken
Vermeiden statt 
Entdecken

Gesteuerte, geregelte, 
QS-geprüfte, sichere 
Fertigung in Echtzeit

Gesteuerte, geregelte, 
QS-geprüfte, sichere 
Fertigung in Echtzeit

Horizontale und 
vertikale 
Integration

Horizontale und 
vertikale 
Integration

Überwachen, 
Auswerten und 
Reagieren

Überwachen, 
Auswerten und 
Reagieren

RückverfolgbarkeitRückverfolgbarkeit



SERVICESSERVICES

BERATUNGBERATUNG
TRAINING & 
SCHULUNG

TRAINING & 
SCHULUNG WEBINAREWEBINARE

PICKERT 
AKADEMIE

PICKERT 
AKADEMIE

CUSTOMIZINGCUSTOMIZING WARTUNGS-
VERTRÄGE

WARTUNGS-
VERTRÄGE

SUPPORT & 
HOTLINE

SUPPORT & 
HOTLINE

PROJEKT-
MANAGEMENT

PROJEKT-
MANAGEMENT



TECHNIKTECHNIK

STANDARD-IT, 
WEB-
TECHNOLOGIEN

STANDARD-IT, 
WEB-
TECHNOLOGIEN

MANDANTEN-
FÄHIGKEIT, 
WERKSKENNUNG

MANDANTEN-
FÄHIGKEIT, 
WERKSKENNUNG

ZUGANGSSCHUTZ, 
ELEKTRONISCHE 
UNTERSCHRIFT

ZUGANGSSCHUTZ, 
ELEKTRONISCHE 
UNTERSCHRIFT

TERMINAL-
TECHNOLOGIEN,  
VIRTUALISIERUNG

TERMINAL-
TECHNOLOGIEN,  
VIRTUALISIERUNG

MEHRSPRACHIG-
KEIT
MEHRSPRACHIG-
KEIT

AUDIT-TRAILSAUDIT-TRAILS



UNSERE KUNDENUNSERE KUNDEN



BEDIENPHILOSOPHIEBEDIENPHILOSOPHIE

MANAGEMENTMANAGEMENT PRODUKTIONPRODUKTIONPLANUNGPLANUNG

+ Für jede Rolle, jeden Anwender, jede Zielgruppe die richtige Bedienung
+ Über das passende Medium
+ Skalierbare Oberfläche



Realtime Quality Manufacturing

PROJEKT
APQP FMEA CONTROL -

PRÜFPLAN
ERSTMUSTER
PPAP, QDX

WAREN
EINGANG

FEIN
PLANUNG

KOMPETENZ
MATRIX

SPC

PROZESS
DESIGNER

BDE
MDE

APC/IPC
TRACEABILITY

REKLAMATION
8D, PORTALE

WAREN-
AUSGANG

PRÜFMITTEL
MSA

INSTAND-
HALTUNG

FERTIGUNG 
MONTAGE

STRATEGIE INTEGRATION

MASSNAHMEN DOKUMENTE ENERGIE AUDITS AUSWERTUNGENKPIs



DER ÄUSSERE KREIS:
Zeigt alle Elemente innerhalb und außerhalb eines 
Unternehmens, die an Prozessen beteiligt sind.
Diese müssen optimal eingesetzt werden. Die 
Kommunikation mit diesen Systemen erfolgt über 
standardisierte Schnittstellen verschiedener 
Technologien.
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Unternehmens, die an Prozessen beteiligt sind.
Diese müssen optimal eingesetzt werden. Die 
Kommunikation mit diesen Systemen erfolgt über 
standardisierte Schnittstellen verschiedener 
Technologien.

INTEGRATION:
Zeigt alle Elemente innerhalb und außerhalb eines 
Alle Elemente müssen horizontal bzw. vertikal 
integriert werden, um eine ganzheitliche Betrachtung 
zu ermöglichen. Jeder bekommt die Informationen, 
die für ihn relevant sind - in einer Oberfläche und in 
Echtzeit.
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DER MITTLERE KREIS:
Zeigt alle Elemente, Komponenten und Funktionen von 
Qualitäts- und Produktionsmanagement. Je mehr Felder 
ein Unternehmen davon besetzt, umso mehr nähert es 
sich der Null-Fehler-Produktion. Anders formuliert: je 
mehr RQM-Module ein Unternehmen schrittweise 
integriert, desto größeren Nutzen hat es. 
Es können aber auch fremde Module integriert werden, 
da auch dies den Nutzen des Kunden vergrößert: d.h. es 
gibt keine anderen autarken Systeme - alle sind 
miteinander integriert.
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GANZHEITLICHE BETRACHTUNG:
Die gesamte Steuerung des Systems erfolgt über 
Maßnahmen, Ereignisse, Prozesse und wird über eine 
automatische Traceability rückverfolgbar.

GANZHEITLICHE BETRACHTUNG:
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INTEGRATIONINTEGRATION

+ Alle Schnittstellen im Standard
+ Alle ERP/PPS-, und BDE-Systeme
+ Stammdaten, Bewegungsdaten
+ Messgeräte, Messmaschinen
+ Automatisierungsgeräte
+ Automotive-Portale
+ CAD, qs-STAT, QDX
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WAS IST

Eine Philosophie, ein Unternehmen und ein Produkt zugleich.

▪ Wir ermöglichen eine Null-Fehler-Produktion
▪ Lean Startup mit Wissen/Erfahrungen aus über 30 Jahren
▪ Plattformgestützte und cloudbasierte Apps

www.zerodefects.com



www.motor-talk.de



Bruce Weaver/AP



RÜCKRUFE 2016 NACH BAUGRUPPENRÜCKRUFE 2016 NACH BAUGRUPPEN

Quelle: ADAC Rückruf-Jahresbericht 2016, ADAC e.V.



www.produktrueckrufe.de



Verzögerte Termine

Umweltauflagen

Compliance

Ungeplante Ausfälle

Stückzahl 1

Time-to-market

Loyalität der Kunden

Verfügbarkeit

Schlechte Qualität

Bestände

Dynamische Prozesse



succeedsooner.ca

WÄRE ES NICHT TOLL, WENN ALLE PRODUKTE UND PROZESSE 
FUNKTIONIEREN WIE ERWARTET?
WÄRE ES NICHT TOLL, WENN ALLE PRODUKTE UND PROZESSE 
FUNKTIONIEREN WIE ERWARTET?





starwars.com

THE GREATEST TEACHER 
FAILURE IS
THE GREATEST TEACHER 
FAILURE IS



Magazin leer, 
bitte auffüllen

Ich könnte 
am Samstag 

arbeiten

Aktuelle Infos 
mit CHARM

Auftrag 2317 
abgeschlossen. 

Nächster 
Auftrag 2318

Anlage gerüstet 
für Auftrag 3784

Ich muss in 2 
Stunden im 

Warenausgang 
sein.

Meine 
Kapazität ist 
ausgebucht! Alarm!

Temperatur 
zu hoch!

Wartung mit
4h Downtime 

fällig

Alarm! 
Werkzeug G8473 
Standzeit läuft ab

Alarm!
Taktrate zu 

gering! Verzug!

Mir hat 
mal wieder 
keiner was 

gesagt

Alarm!
Brauche neues 

Rohmaterial

Alarm!
Energiever-

brauch zu hoch!
Welche 

Anlage hat 
Zeit für mich?

Schon 
wieder ein 

Chefauftrag!

Behälter 
Charge 

CH4512 voll!

Achtung: 
Kundenspezifi-
scher Prozess



ABGESICHERTER 
PROZESS

Prozessschritt 1 Prozessschritt n…

ANFORDERUNGEN
PARAMETER

EINFLUSSGRÖSSEN
BEKANNTE FEHLER

MENSCHEN
UND SKILLS

MODULE, SYSTEME, 
FUNKTIONEN

*

Prozessschritt 2

SCHNELLE LÖSUNGEN MESSBARE ERFOLGE NULL FEHLER

*IoS/IoT: Darstellung in Anlehnung an Stefan Müller 2015, S.126 

Prozessschritt 2

ANFORDERUNGEN
PARAMETER

EINFLUSSGRÖSSEN
BEKANNTE FEHLER



INTELLIGENTER BATTERIESENSOR
AUTO-KABEL GMBH – KUNDE SEIT 1998
INTELLIGENTER BATTERIESENSOR
AUTO-KABEL GMBH – KUNDE SEIT 1998

+ Energieerzeugung und -regelung
+ Plattformunabhängiges Energiemanagement
+ Batteriestrom , -spannung und Poltemperatur
+ Kurzschlusserkennung, Start-Stop-Automatik
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BEGLEITUNG DER FERTIGUNG UND MONTAGE*
NULL-FEHLER-PRODUKTION FÜR BEKANNTE FEHLER
BEGLEITUNG DER FERTIGUNG UND MONTAGE*
NULL-FEHLER-PRODUKTION FÜR BEKANNTE FEHLER

+ Kennzeichnung
Seriennummer
mit DMC

+ Gießparameter
+ Maße

+ Charge Shunt
+ Prozessdaten, 

z. B. Löt- und 
Schweiß-
parameter

+ Materialcharge
Kunststoff

+ Spritzparameter

+ Anlieferung der 
Platinen

+ Identifikation mit
Seriennummer

+ 100% Funktions-
prüfung

+ Überwachung
Liegezeit

+ Temperatur
Verklebung

+ 100% Funktions-
prüfung

+ Ablage aller
Daten in weltweit
zentraler
Datenbank

GIESSEN LÖTEN/SCHWEISSEN GEHÄUSE SPRITZEN WARENEINGANG PLASMA/VERKLEBEN ENDMONTAGE

*Vereinfachte Darstellung

GEHÄUSE SPRITZEN PLASMA/VERKLEBEN
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+ 200 angeschlossene Maschinen an 7 Standorten auf 3 Kontinenten
+ 65 Maschinentypen von über 35 verschiedenen Herstellern
+ 24/7-Dauerbetrieb
+ Komplette Standardisierung
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MIT INTEGRATION…MIT INTEGRATION…



… UND DIGITALISIERUNG …… UND DIGITALISIERUNG …



… HIN ZUR INFORMATION… HIN ZUR INFORMATION



MOMENT!
DAS GEHT BEI UNS NICHT!
MOMENT!
DAS GEHT BEI UNS NICHT!





PRÄVENTION UND ENTSCHEIDUNGPRÄVENTION UND ENTSCHEIDUNG



WERTSCHÖPFUNGSKETTEWERTSCHÖPFUNGSKETTE

BETEILIGTE MENSCHEN UND SYSTEME

VOLLSTÄNDIGE TRACEABILITY

FEHLERVERMEIDUNG (DOWNSTREAM TRACING)
BEKANNTE FEHLER

KU
N

D
EN

LI
EF

ER
AN

TE
N

FEHLERSUCHE (UPSTREAM TRACING)
UNBEKANNTE FEHLER

REKLAMATIONEN, MASSNAHMEN, RÜCKRUFEREKLAMATIONEN, MASSNAHMEN, RÜCKRUFE



GESCHÄFTSMODELLEGESCHÄFTSMODELLE



UND DAS ERGEBNIS?UND DAS ERGEBNIS?
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STELL DIR EINE

FUNKTIONIEREN.
WIE ERWARTET
ALLE PRODUKTE

WELT VOR,  IN DER



Der erste Schritt?

Was hindert uns an 
einer Null-Fehler-
Produktion?
Nichts. Wir müssen 
es nur tun!

Whitepaper-
Download unter 
Null-Fehler-sind-
moeglich.de



ICH FREUE MICH AUF
DIE DISKUSSION. 

JETZT.
(ODER AUCH SPÄTER).

sven@rimmelspacher.de

@sorimmelspacher

www.pickert.de
www.zerodefects.com
www.agil-durchstarten.de


